
Das war „tierisch“ 

Rückblick der Bannerzunft Hämikon Müswangen 

Heuer war die Bannerzunft tierisch in Fahrt. Bereits am 11.11. gings damit los 

und endet am letzten Wochenende mit dem traditionellen Fasnachtsfeuer. Die 

Zünftler erfreuen mit ihrem närrischen Treiben jeweils Alt und Jung und haben 

schon manch einen mit dem Fasnachtsvirus infisziert. 

Eine tierische Zeit ist Geschichte. beim Zunftpaar Bruno und Angela Häberli aus Aesch 

werden aber noch lange eindrückliche Momente und Begegnungen nach hallen. Am 

11.11. wurde die Zunftfamilie von den Zünftlern zu Hause tierisch überrascht, von da 

an liess sie das Fasnächtle nicht mehr los. Mit diversen Besuchen an Inthronisationen 

von Gastzünften und Geburtstagen von Altzunftvätern und Müttern nahm das 

Ehrenamt seinen Lauf. Schon bald begannen die Vorbereitungen des Zunftballes, dem 

Highlight jedes Zunftpaares und der Wagenbau. Sehr eindrückliche Nachmittage 

erlebten die Zünftler an der Altersbescherung der Senioren von Müswangen und 

Hämikon, wie auch im Alterswohnheim Chrüzmatt. Die Zunft belebt mit ihrem Wirken 

die Hitzkirchertaler Fasnacht immens. Dabei wird die Pflege der Kameradschaft, das 

Gemeinwohl und die Geselligkeit gross geschrieben. Auch die jüngere Generation kam 

mit dem Schulbesuch in Aesch und Hämikon auf ihre Kosten. Dieses Jahr wurden die 

Aescher an der Tagwache von den MüHa Ranchern aus dem Schlaf gerissen und 

danach mit einem feinen Zmorge verköstigt. Während den offiziellen Fasnachtstagen 

ging’s dann Schlag auf Schlag und wie könnte es anders sein, selbst die Nächte 

wurden zum Tag. Bei strahlendem Wetter rollten die Wagen der Bannerzunft an den 

Umzügen in Beromünster und Hochdorf, wie auch am Kinderumzug in Hämikon mit. 

Mit der Uslompete nahm die tierische Zeit dann ein Ende und wurde am kommenden 

Samstag mit dem traditionellen Fasnachtsfeuer auf der Müswanger Allmend wehmütig 

verabschiedet. Dort gab es noch einige nimmersatte Fasnächtler anzutreffen. 
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Foto: Umgeben von der Zünftlerschar Jung Agi von Müswangen bei der            

Alterbescherung  

 


